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GRAPHAX-CEO ERWIRBT MINDER HEITSBETEILIGUNG Der CEO der
Graphax AG, Daniel Eckert, hat eine Minder heits beteiligung am Unter-
nehmen erwor ben und ist einen langfris ti gen Arbeitsvertrag mit der Gra-
phax AG eingegangen. Der Verwal tungs rat stellt damit die Weichen, dass
das Familienunternehmen lang fris tig unabhängig und als Schweizer Ar-
beitgeber weiter bestehen wird. V www.graphax.ch

WETZEL-GRUPPE ÜBERNOMMEN Die Matthews International Corpo -
ration hat die Wetzel Holding AG, Wetzel GmbH und Tochtergesellschaften
der Wetzel-Gruppe über nommen. Wetzel ist Anbieter von Prepress Ser-
vices und Tiefdruck formen. Neben dem Hauptsitz der Wetzel Gruppe in
Münchenstein (Schweiz) unterhält das Unterneh men Produktionsstätten
in Deutsch land und Polen. Wetzel wird Teil des grafischen Geschäftsbe-
reichs von Matthews International. Mit etwa 400 Mitarbeitern wurde
2012 ein Umsatz von rund 40 Mio. € erzielt. Mit dieser Akquisition baut
Matt hews seinen Bereich Rotogravur weiter aus, zu dem schon das Un -
ternehmen Sauer essig gehört. V www.matthewsbrandsolutions.com

GMG-PARTNERSCHAFT Die Unternehmen GMG und Match mycolor LLC
haben eine Zusam men arbeit vereinbart. Die Koopera tion betrifft Lösungen
beim Farb management mit Spektralfarbdaten. Dadurch soll eine Optimie-
rung der Farbproof-Qualität erreicht werden. Matchmycolor wurde 2009
im Rahmen eines Management-Buyouts des Colibri-Geschäftsfelds von
Ciba Specialty Chemicals (heute BASF) gegründet. Das Unternehmen mit
Sitz in Basel bietet Servi ces und Lösungen beim Color management. 

BERTSCH ÜBERNIMMT E-PRO Die Bertsch Group hat zum 1. Januar
2013 die E-Pro Solutions GmbH mit ihrem Produktportfolio (PIM- und 
E-Katalog) übernommen. Die Softwaresparte der Bertsch Group verfügt
über Erfahrung in der Projekt- und Produktentwicklung IT-gestützter Mar-
keting- und Vertriebsprozesse. Mit der Übernahme erweitert die Grup pe
den Ausbau ihrer Bereiche PIM (Product Information Management) und
DAM (Digital Asset Management). Zudem erhofft man sich Entwicklungs-
potenziale in neuen Geschäftsfeldern wie Mobile und Social Commerce
sowie Marketing- und Vertriebsoptimierung.
Die Bertsch Group umfasst derzeit 20 Unternehmen aus IT, Publishing,
Agenturen, Sport, Musik und Fashion. Insgesamt arbeiten rund 400 Mit-
arbeiter an sieben Standorten in Deutschland, die einen Jahresumsatz von
über 35 Mio. Euro erwirtschaften.�Bertsch hatte im März 2012 zu sammen
mit der Evers-Frank-Gruppe PPI Media übernommen.

HÖNLE ÜBERNIMMT GRAFIX Die Hönle Gruppe hat am 21. De zember
2012 alle wesentlichen Vermögensgegenstände der insolven ten Grafix
GmbH übernommen. Erwerber ist eine Tochter gesellschaft der Dr. Hönle
AG, die die Geschäfte zukünftig unter dem etablierten Namen Grafix
GmbH fortführen wird. Als Kaufpreis wurde ein niedriger einstelliger Mil-
lionenbetrag verein bart. Der Erwerb wurde Anfang Ja nuar 2013 rechts-
kräftig. Die Grafix GmbH in Stuttgart, die am 15. Oktober 2012 Insolvenz
beantragt hatte, ist Hersteller für Peri pheriegeräte wie Trocknungs- und
Bestäubungssysteme, Systeme für die Feuchtmittel aufbereitung und die
Farbwerks temperierung. Grafix beliefert mit diesem Produkt pro gramm
Druckereien und Druckma schinenhersteller. 
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Durch einen kleinen Anstieg der
Werbeausgaben im Vergleich zum
Jahr 2011 intensivierten die Werbe-
treibenden im Dezember 2012 ihre
Aktivitäten leicht und sorgten für
einen Umsatz in der Höhe von
426,9 Mio. CHF. Damit schloss das
Jahr 2012 laut den Zahlen der De-
zember-Report von Media Focus
mit einer marginalen Veränderung
von Minus 0,1% beziehungsweise
5,9 Mio. CHF gegenüber 2011. Der
Bruttowerbeumsatz betrug damit
im Jahre 2012 rund 4,8 Mrd. CHF.
Dabei waren die Branchen ‹Nah-
rungsmittel› und ‹Fahrzeuge› auch
2012 für die höchsten Werbemarkt-
anteile mit 10,5% und 9,7% verant-
wortlich. Mit einem Plus von 1%
(47,2 Mio. CHF) von 7,5% auf 8,5%
verzeichnete die Kosmetikbranche
die grösste Steigerung des Werbe-
marktanteils und ist nun drittstärks -
te Kraft im Werbemarkt. 
Nach den Datenerhebungen von
Media Focus blieb die Anzahl wer-
betreibender Unternehmen im Jahr
2012 nahezu konstant. Somit
scheint der im Jahr 2009 begon ne -
ne rückläufige Trend bei der Zahl

werbetreibender Unternehmen ab-
zuflachen. Von 2009 bis 2011 ver-
zeichnete die Werbedruckstatistik
von Media Focus eine Abnahme
werbetreibender Firmen von durch-
schnittlich 6,8% pro Jahr.
Auch 2012 war das Fernsehen die
unangefochtene Nummer eins bei
der Verteilung der Werbegelder in
den Medien. Stolze 31,5% flossen
zum TV, das sind 1,5% mehr als
noch 2011, wie die aktuelle Statis -
tik von Media Focus zeigt. 2002 lag
der Anteil noch bei 19,3%. TV hat
also in den letzten zehn Jahren
massiv zugelegt, obwohl Prognosti-
ker angesichts der aufkommenden
Onlinewerbung bereits den baldi-
gen Untergang des Fernsehens als
Werbeträger prognostiziert hatten.
Geblutet hat allerdings die Tages-,
regionale Wochen- und Sonntags-
presse, die 2002 bei 38,2% lag und
zehn Jahre später nur noch 29,0%
der Werbeeinnahmen auf sich verei-
nen kann – was aber immer noch
für Platz zwei bei der Verteilung der
Werbebudgets in den Medien
reicht. Im Vergleich zu 2011 büsste
die Gattung 1,9% ein.
An dritter Stelle in der Rangliste
reiht sich die Publikums-, Finanz-
und Wirtschaftspresse ein, die 2012
bei 15,5% lag und damit gegen-
über dem Vorjahr nahezu stabil
blieb (–0,3%). Gegenüber 2002
büsste diese Printmediengattung
2,5% ein.
Trotz aller Goldgräberstimmung
nicht wirklich vom Fleck kommt die
Onlinewerbung: Die digitalen Wer-
beflächen konnten ihren Anteil seit
2007 zwar verdoppeln, allerdings
auf sehr tiefem Niveau (von 0,2%
auf 0,4%). Die Internetwerbung
legte im Zehnjahresvergleich im-
merhin von 0,5 auf 2,8% zu. Im Ver-
gleich zu den Vorjahren ist jedoch
eine sinkende Tendenz zu verzeich-
nen (2010: +3,5%; 2011: +2,9%).

Verteilung der Werbegelder:
Fernsehen vor Print und Online 
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